
 
 
Die Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin (KHSB) ist eine staatlich anerkannte Hochschule 
für angewandte Wissenschaften mit 1.300 Studierenden in 12 Bachelor- und Masterstudiengän-
gen der Sozialen Arbeit, Gesundheit sowie Erziehung und Bildung. Die KHSB bietet ihren Studie-
renden mit 40 Professor*innen und 60 Mitarbeiter*innen in Forschung und Verwaltung eine for-
schungsstarke und praxisnahe akademische Ausbildung.  
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist folgende Stelle im Rahmen des durch das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Begleitforschungsprojektes „Co-Creation und 
nachhaltige Partizipation in der Entwicklung hybrider Gesundheits-IT“ (CoCre-HIT) befristet bis 
zum 31.10.2024 mit der Option auf Verlängerung zu besetzen:  
 
Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in in Digitalisierung und Partizipation 
(Stellenumfang 75%, Entgeltgruppe 13 DVO, vgl. TVöD VKA) 
  
Im Rahmen des Teilvorhabens „Gerontologische Grundlagen und wissenschaftliche Begleitung 
von Co-Creation und nachhaltiger Partizipation älterer Menschen in der Entwicklung hybrider Ge-
sundheits-IT“ des o.g. Verbundprojektes bearbeitet der*die Stelleninhaber*in (m/w/d) insbeson-
dere folgende Aufgaben:  

• Durchführung, Auswertung und Evaluation des Begleitforschungsprozesses mit Fokus auf 
– die Entwicklung von Technologien im Bereich hybride Gesundheitstechnologien  
– die Partizipation von Nutzer*innen in Technikentwicklungskontexten und 
– die (Weiter-)Entwicklung von Methoden und Theorien in diesen Feldern;  

• Forschungsaufgaben zu sozial- und verhaltenswissenschaftlichen Grundlagen der Ent-
wicklung von Technologien für hybride Gesundheitskontexte; 

• Forschung zur Partizipation älterer Menschen an Technikentwicklung und Mensch-Tech-
nik-Interaktion in Gesundheitskontexten;  

• Transfer in die wissenschaftliche und gesellschaftliche Öffentlichkeit;  
• Projektmanagement und Präsentation sowie Dokumentation der Projektergebnisse. 

 
Voraussetzungen sind: 

• wissenschaftlicher Hochschulabschluss auf dem Gebiet der Sozial-, Pflege- oder Gesund-
heitswissenschaften, Soziale Arbeit, Gerontologie, Psychologie oder in einem verwandten 
Fach mit Bezug zu o.g. Aufgabengebiet (Diplom, Magister oder Master); 

• Interesse an digitalen (Gesundheits-)Technologien;  
• Interesse an partizipativen Methoden im Bereich Technikentwicklung;  
• Kenntnisse von Methoden der empirischen Sozialforschung. 

 
Darüber hinaus wünschenswert sind: 

• Kenntnisse über und wenn möglich (Forschungs-)Erfahrungen im Themenfeld Digitalisie-
rung (u.a. zu Alter, Gesundheit und Pflege); 

• Erfahrungen in der Arbeit in Forschungsprojekten, im Projektmanagement sowie der Er-
stellung wissenschaftlicher Texte, Präsentationen und Publikationen; 

• Anwendungsbereite Englischkenntnisse in Wort und Schrift (mindestens B2).  
 

 



Wir bieten Ihnen: 
• ein interessantes und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld in einem qualifizierten, aufgeschlos-

senen und engagierten Team auf einem grünen Campus in Karlshorst; 
• die Option zur Promotion (kooperatives Promotionsverfahren mit einer Universität) und 

die Unterstützung durch das Promotionskolleg der Hochschule; 
• flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten mit 30 Urlaubstagen im Rahmen der geltenden 

Dienstvereinbarung; 
• Angebote der gezielten Fort- und Weiterbildung; 
• einen ökologischen Mobilitätszuschuss (JobRad/ÖPNV);  
• sowie eine betriebliche Altersvorsorge. 

 
Von den Bewerber*innen wird erwartet, dass sie als engagiertes Mitglied der katholischen Kirche 
mit deren Leben vertraut sind. Von Bewerber*innen, die nicht Mitglied der katholischen Kirche 
sind, wird die Bereitschaft erwartet, das Profil der Hochschule als kirchliche Bildungseinrichtung 
zu stärken. 
 
Die Hochschule strebt einen hohen Anteil von Frauen am wissenschaftlichen Personal an. Frauen 
werden daher besonders um ihre Bewerbung gebeten. Bewerber*innen mit Schwerbehinderung 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt. 
 
Bei fachlichen Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Projektleiterin, Prof.in Dr.in Cordula Endter 
(Email: Cordula.Endter@KHSB-berlin.de). 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 07.11.2022 per E-Mail an die Prä-
sidentin der Katholischen Hochschule für Sozialwesen Berlin erbeten (Einzelheiten zur Da-
tenverarbeitung unter https://www.khsb-berlin.de/en/legal). 
 
Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin, Köpenicker Allee 39–57, 10318 Berlin Tel.: 
030/50 10 10 13, Fax: 030/50 10 10 94, sekretariat-praesidentin@khsb-berlin.de 
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